
 

 

Affolter-Modell®  
 
Informationskurs in das Affolter-Modell® 
Interaktion Person-Umwelt Schwerpunkt: Kinder 
 
 
 
 
 
 
 
Eine gut entwickelte Wahrnehmungsorganisation ist die beste 
Voraussetzung für alle darauf aufbauenden Lernprozesse 
und somit eine wichtige Grundlage für das Lernen im 
Kindergarten, der Schule oder einer anderen 
Fördereinrichtung. 
 
Auffälligkeiten in der Sprache, im sozialen Kontakt, in der 
Aufmerksamkeit oder der Selbständigkeit im Alltag können 
Ausdruck einer Wahrnehmungsstörung sein. 
 
Sie wollten schon immer wissen, wie Aufmerksamkeit mit 
Wahrnehmung zusammenhängt?  
Sie wollen mehr über das Affolter-Modell®  in seiner 
Anwendung bei wahrnehmungsgestörten Kindern wissen? 
 
Dies alles wären Gründe, um an einer 
Informationsveranstaltung zum Affolter-Modell® teilzunehmen. 
 
In zwei Kurstagen bekommen Sie einen Einblick in das 
Entwicklungsmodell und dessen praktische Anwendung im 
Alltag.  
 
Kursinhalte: 
• Die Welt umgibt uns: Nehmen wir sie wahr? 
• Wir bewegen – wir berühren – wir interagieren und 

verändern die Welt 
• Berührung als Quelle der Information bezüglich der 

Fragen: Wo bin ich – wo ist meine Umwelt, was ist 
Ursache – was ist Wirkung? 

• Organisation von Informationsquellen 
• Gespürte Interaktion als Wurzel des Lernens 
• Wie erkennt man die Betroffenen im Alltag und wie kann 

ihnen geholfen werden? 
 
 
 

Zielgruppe: 
• Erzieher 
• Heilerziehungspfleger 
• Lehrer 
• Heil- / Sonder- / 

Sozialpädagogen 
• Kinderpfleger 
• Physiotherapeuten 
• Ergotherapeuten 
• Logopäden 
• Angehörige 
 
Termin: 
I/IPU Schwerpunkt Kinder  
02.03. – 03.03.2012 
 
Kursleitung: 
Mitglieder des Affolter Teams 
Burgau 
 
Teilnehmerzahl: 12 – 18 
 
Unterrichtseinheiten: ca. 16 
 
Kurszeiten: 
Freitag: 09:00 – 17:00 Uhr 
Samstag: 09:00 – 16:00 Uhr 
 
Kursgebühr:  
Euro 220,-  
(inkl. Mittagessen und 
Pausenverpflegung) 
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Kursbeschreibung 

Teilnehmerstimmen: 
 
Gut gefallen hat mir: 

• die Kompetenz der Dozenten und das Eingehen 
auf aktuelle Fragen aus der Praxis. 

• der Wechsel zwischen Theorie und Übungen zur 
Wahrnehmung. 

• die Unterbrechung des Vortrages durch die vielen 
praktischen Übungen. 

 
Profitiert habe ich besonders von: 

• dem Erkennen von Verhaltensauffälligkeiten. 
• der Reaktion auf die Bedeutung der Umwelt. 
• den Erfahrungen für den Alltag. 
• dem fundierten Hintergrundwissen von Frau 

Fischer, ihrer Praxisnähe und ihren Aussagen, die 
immer spannend und interessant waren; sehr 
vertrauenswürdig. 

 


